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Nr. 51 
 

PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN VERSAMMLUNG 
DER EINWOHNERGEMEINDE NIEDERMUHLERN 

 

Samstag, 10. Dezember 2016, 13.30 Uhr, 
im Saal des Restaurant Sternen in Niedermuhlern 

 
 
  
Anwesend  
  
Präsident: Schweizer Hans Rudolf, Steinegg 31 
  
Sekretär: Bucher Stefan, Gemeindeschreiber 
  
und 43 stimmberechtigte Gemeindebürgerinnen und -Bürger 

inkl. Gemeinderat 
  
Gäste: Beyeler Andreas u. Therese, Zimmerwald – nicht stimmberechtigt 
  
Entschuldigt: - Brönnimann Andreas, Ratzenberg / RPK-Mitglied 

- Guggisberg Marianne, Fuhren / RPK-Mitglied 
- Schmid Hans, Unterzelg 

  
Presse: BZ Bern, Frau Fehlmann – nicht stimmberechtigt 
  
  
 
Der Gemeindepräsident  eröffnet die Versammlung. Er weist darauf hin, dass diese im Amtsanzeiger 
Längenberg, sowie zusätzlich mit einem Informationsblatt an jeden Haushalt in der Gemeinde publi-
ziert worden ist. 
 
Das Getränk auf den Tischen wird, wie in den Vorjahren, von der Einwohnergemeinde spendiert. 
 
Die Gemeindeversammlung erhebt sich im Gedenken an die im abgelaufenen Jahr verstorbenen Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger, welche namentlich erwähnt werden, zu einer Schweigemi-
nute. 
 
Das Stimmregister weist die Namen von total 363 Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger auf. 
 
Einwände gegen das Stimmrecht der Anwesenden werden, mit Ausnahme der obenerwähnten Nicht-
stimmberechtigten, keine erhoben. 
 
Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: 
� Rohrbach Fritz, Ausserdorf 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer richtet einen besonderen Gruss an die heute anwesen-
den Ehrenbürger der Gemeinde Niedermuhlern, die Herren Werner Beiner und Daniel Müller. 
 
 

TRAKTANDENLISTE 
 

1. Protokoll der letzten ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung vom 24.06.2016; Genehmi-
gungsinformation 

2. Budget 2017; Beratung und Genehmigung, Festsetzung der Steueranlage und der Liegenschafts-
steuer pro 2017 

3. Schiessanlage Bachmühle; Gemeindebeitrag an Ersatz elektronische Trefferanzeige; Beratung, 
Genehmigung, Kreditbewilligung 
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4. Wahlen (Art. 13 u. 54 ff OgR); Erneuerungswahlen Amtsperiode 2017 – 2020: 
4.1: Der Präsident der Gemeinde und des Gemeinderates 
4.2: 06 Mitglieder des Gemeinderates 
4.3: 03 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission 
4.4: Der Gemeindeschreiber und Gemeindekassier 

5. Verschiedenes und Ehrungen 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten wird die vorliegende Traktandenliste durch die Versammlung ohne 
Abänderungen einstimmig genehmigt. 
 
 

VERHANDLUNGEN 
 
 
235 1.861 Protokollführung 

Protokoll der ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung vom 24.06.2016; 
Genehmigungsinformation 

 
Die Protokollgenehmigung erfolgt nach den Bestimmungen des geltenden Organistionsreglementes 
der Einwohnergemeinde Niedermuhlern. 
Auf die gemäss Art. 66 OgR erfolgte öffentliche Auflage sind keine Einsprachen eingereicht worden. 
Der Gemeinderat Niedermuhlern hat in Anwendung von Art. 66, Abs. 3 das Protokoll der Gemeinde-
versammlung vom 24.06.2016 an seiner Sitzung vom 18.10.2016 genehmigt. 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung nimmt Kenntnis. 
 
236 8.111 Voranschläge 

Budget 2017 

Beratung und Genehmigung, Festsetzung der Steueranlage und der Liegenschaftssteuer 
pro 2017 

 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer übergibt das Wort dem Finanzverwalter zur Erläuterung 
des Budget 2017 der Einwohnergemeinde Niedermuhlern. 
Wie der Finanzverwalter Stefan Bucher erinnert, müssen alle bernischen Einwohnergemeinden per 
01.01.2016 das neue Rechnungsmodell HRM2 zwingend einführen. Das heute vorliegende Budget 
2017 basiert auf diesem Rechnungsmodell und erfüllt die diesbezüglichen gesetzlichen Vorgaben. 
Das Budget 2017 des Gesamthaushaltes sieht Aufwendungen von CHF 1‘739‘500.00 und Erträge von 
CHF 1‘709150.00 vor und schliesst somit mit einem Aufwandüberschuss von CHF 30‘350.00 ab. Die 
Deckung erfolgt über das vorhandene Eigenkapital. 
Das Investitionsbudget 2017 sieht Ausgaben von CHF 302’000.00 und Einnahmen von CHF 
37‘000.00 vor. Diese will der Gemeinderat in die beschlossenen Projekte (Strassensanierungen, 
Gehweg Baumgärtli) und für die Übernahme der Strassenbeleuchtung und den Gemeindebeitrag an 
die Trefferanzeige einsetzen. 
Aufgrund der guten Vorjahresergebnisse, wie auch der gesunden Eigenkapitalbasis erachtet der Ge-
meinderat das vorliegende Budget 2017 als tragbar. Die aktualisierte Finanzplanung kommt zum glei-
chen Ergebnis. 
 
Im Referat des Gemeindekassiers werden die Versammlungsteilnehmer u.a. informiert über 
♦ die Besonderheiten, welche das neue Rechnungsmodell HRM2 mitbringt; 
♦ die dem Budget 2017 zugrunde liegenden Basiswerte (Anlage- und Prognosegrundlagen); 
♦ die im Budget 2017 berücksichtigten Aufwendungen & Erträge; 
♦ die im Budget 2017 berücksichtigten „besonderen Rahmenbedingungen“, wie Ersatz Multifunkti-

onsgerät Gemeindeverwaltung, Anpassung digitale Telefonie, Sanierungsarbeiten Schul-
haus/Turnhalle, Ersatz Turnmatten, Weggrieneinkauf von Drittanbietern, Unterhalt gemäss GEP, 
Korrekturen Wertberichtigungen Steuern u.a. 

♦ das Investitionsbudget 2017; 
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Gemeindekassier Stefan Bucher erläutert der Versammlung das Budget 2017 im Detail und mittels 
Folien. Allfällige Fragen zu einzelnen Posten werden sofort beantwortet. Die Ergebnisse, bestehend 
aus Gesamthaushalt, Allgemeiner Haushalt, SF Wasserversorgung, SF Abwasserentsorgung und SF 
Abfall werden explizit dargestellt. 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer dankt für die Ausführungen. 
 
DER GEMEINDERAT BEANTRAGT IHNEN 

• Festsetzung der Steueranlage für die Gemeindesteuern mit 1.79 Einheiten; 
• Festsetzung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuern mi 1. %o des amtli-

chen Wertes; 
• Genehmigung des Budget 2017 

 
Der Präsident eröffnet die Diskussion. 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Der Präsident schliesst die Diskussion. 
 
Zur Abstimmung gelangt der ANTRAG des GEMEINDERATES. 
 
ABSTIMMUNG: 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, 

• Genehmigung der Steueranlage für die Gemeindesteuern mit 1.79 Einheiten; 

• Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuern mit 1.2 %o des amt-
lichen Wertes; 

• Genehmigung des Budget 2017 bestehend aus 
        Aufwand  Ertrag  
Gesamthaushalt     CHF 1‘739‘500.00 1‘709‘150.00 
Aufwand-/Ertragsüberschuss   CHF         30‘350.00 
 
Allgemeiner Haushalt    CHF 1‘613‘600.00 1‘604‘850.00 
Aufwand-/Ertragsüberschuss   CHF           8‘750.00 
 
SF Wasserversorgung    CHF       21‘250.00       24‘350.00 
Aufwand-/Ertragsüberschuss   CHF         3‘100.00 
 
SF Abwasserentsorgung   CHF         50‘650.00       26‘800.00 
Aufwand-/Etragsüberschuss   CHF          23‘850.00 
 
SF Abfall      CHF          54‘000.00       53‘150.00 
Aufwand-/Etragsüberschuss   CHF               850.00 
 

 
237 7.301 Schiesswesen - Schiessstand, Schützenhaus 

Schiessanlage Bachmühle; Gemeindebeitrag an Ersatz elektronische Treffer-
anzeige 

Beratung, Genehmigung, Kreditbewilligung 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer übergibt das Wort an Gemeinderat und Ressort-
leiter Hans Rudolf Zehnder. 
Gemeinderat Hans Rudolf Zehnder verweist auf die zugestellte Informationsschrift zur heuti-
gen Gemeindeversammlung. Wie daraus hervorgeht, stammt die heutige elektronische Tref-
feranzeige aus dem Jahr 1992. Leider wurde diese durch einen Blitzschlag beschädigt und 
kann aufgrund fehlender Ersatzteile nicht mehr sicher betrieben werden. Gemäss der Her-
stellerfirma SIUS AG kann auch der Service nicht mehr gewährleistet werden. 
Die SG Niedermuhlern plant den Weiterbetrieb der Schiessanlage und damit den Ersatz der 
elektronischen Trefferanzeige. Nach Abzug der Versicherungsleistungen löst dies Kosten 
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von CHF 76‘000.00 aus. 
Gemäss den heute noch geltenden eidgenössischen gesetzlichen Grundlagen müssen die 
Gemeinden den militärdienstpflichtigen Bürgern die Möglichkeit zur kostenlosen Leistung der 
obligatorischen Übungen bieten. Der Weiterbetrieb der Schiessanlage Bachmühle wird durch 
den Gemeinderat unterstützt. 
Da die Kosten nicht durch die SG Niedermuhlern alleine getragen werden können, gelangte 
diese an die Gemeinde und ersuchte um Leistung eines Gemeindebeitrages. 
Wie Gemeinderat Hans Rudolf Zehnder abschliessend ausführt, ist der Ersatz der elektroni-
schen Trefferanzeige somit notwendig. 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer dankt für die Ausführungen. 
 
DER GEMEINDERAT BEANTRAGT IHNEN 

• Genehmigung eines Gemeindebeitrages von maximal CHF 50‘000.00 an den Ersatz 
der elektronischen Trefferanzeige; 

• Erteilung der nötigen Kreditbewilligung. 
 
Der Präsident eröffnet die Diskussion. 
 
Wegmüller Rudolf, Holzmatt, frägt an, ob die Schiessanlage Bachmühle auch von externen Schüt-
zengesellschaften genutzt wird? 
Präsident Hans Rudolf Schweizer erklärt, dass die Schiessanlage Bachmühle zurzeit einzig von der 
Schützengesellschaft Niedermuhlern genutzt und betrieben wird. Es sind keine externen Gesellschaf-
ten beteiligt. 
 
Adamina Marco, Oberblacken, wirft die Frage auf, ob an die elektronische Trefferanzeige Subven-
tionen gezahlt werden und in wie weit andere Investitionen dadurch verschoben werden müssten. 
Wie Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer ausführt, werden aufgrund des Blitzschlages einzig 
Versicherungsleistungen anfallen. Subventionen können keine erhalten werden. Der Gemeindebeitrag 
hat keine unmittelbaren Auswirkungen auf künftige Investitionen der Gemeinde. 
 
Das Wort wird nicht mehr verlangt. 
 
Der Präsident schliesst die Diskussion. 
 
Zur Abstimmung gelangt der ANTRAG des GEMEINDERATES. 
 
ABSTIMMUNG: 

Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, 

• Genehmigung eines Gemeindebeitrages von maximal CHF 50‘000.00 an den Ersatz 
der elektronischen Trefferanzeige; 

• Bewilligung des nötigen Bruttokredites von CHF 50‘000.00 
 
Der anwesende Präsident der Schützengesellschaft Niedermuhlern dankt der Gemeinde für den zu-
gesicherten Unterstützungsbeitrag. 
 
238 1.256 Wahlen durch Gemeindeversammlung 

Wahlen (Art. 13 & 53 ff OgR); Erneuerungswahlen Amtsperiode 2017 – 2020 

Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer weist darauf hin, dass die Wahlen gemäss Art.13 & 54 ff 
OgR für die Amtsperiode vom 01.01.2017 bis 31.12.2020 erfolgen. 
 
Das Wahlverfahren richtet sich nach den reglementarischen Bestimmungen des OgR vom 
18.06.2004. 
Die wichtigsten Punkte sind: 

• die erfolgte Publikation im Anzeiger Amt Seftigen (Art. 56 OgR); 
• die Wählbarkeit gem. Art. 54 OgR; 
• das Wahlverfahren gem. Art. 57 OgR / Stille Wahl - Geheime Wahl; 
• die zu wählenden Behörden gem. Art. 13 OgR. 
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Der Art. 56, Abs. 3 ist zudem im zugestellten Informationsblatt aufgeführt. 
 
Der Gemeinderat hat von seinem Vorschlagsrecht Gebrauch gemacht. 
 
Bis zum Beginn der heutigen Gemeindeversammlung sind dem Gemeinderat keine weiteren 
Wahlvorschläge eingereicht worden. 
 
Der Gemeindepräsident weist darauf hin, dass die Versammlung weitere Wahlvorschläge einreichen 
kann. Wie er ausführt, richtet sich die Reihenfolge der Wahlen gemäss dem zugesandten Informati-
onsblatt. 
Für die Wahl des Präsidenten der Gemeinde und des Gemeinderates übernimmt der Vizepräsident 
den Vorsitz. 
 

238.1: Der Präsident der Gemeinde und des Gemeinderates 
Vizepräsident Hans Ulrich Beyeler würdigt die Arbeit des Gemeindepräsidenten Hans Rudolf Schwei-
zer. Dieser stellt sich für eine Wiederwahl zur Verfügung. 
Er erläutert den Wahlvorschlag des Gemeinderates, welcher lautet: 

 
Der Gemeinderat unterstützt eine Wiederwahl und schlägt Ihnen zur Wahl vor: 
Herr Hans Rudolf Schweizer, Gemeindepräsident, Steinegg 31, Niedermuhlern 
 

Auf die Anfrage des Vizegdepräsidenten Hans Ulrich Beyeler werden keine weiteren Wahlvorschläge 
eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Vizegemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR Herr Hans 
Rudolf Schweizer, Steinegg 31, als Präsident der Gemeinde und des Gemeinderates für 
einstimmig wiedergewählt. 

 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer dankt für die Wiederwahl und freut sich auf die kommen-
den Herausforderungen im Amt. 
 

238.2: 06 Mitglieder des Gemeinderates 
Präsident Hans Rudolf Schweizer verweist auf das Informationsblatt zur heutigen Gemeindeversamm-
lung. Wie er ausführt, haben die Gemeinderäte Ramona Nauer und Hans Ulrich Beyeler ihre Demissi-
onen eingereicht. Der Gemeinderat bedauert das Ausscheiden der beiden Ratsmitglieder. 
Dem Gemeinderat ist es gelungen, Frau Andrea Tschirren, Tann 112, und Herrn Paul Blatter, Holz-
matt 38, für eine Kandidatur zu gewinnen. 
Die übrigen Mitglieder des Gemeinderates stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Wiederwahl. 
 
Der Gemeindepräsident schlägt folgendes Vorgehen bei den Wahlen vor: 
- Wiederwahl der bisherigen Mitglieder in Globo 
- Einzelwahl der neuen Mitglieder. 
 
Aus der Mitte der Versammlung werden keine Einwände gegen das Wahlvorgehen erhoben. 

 
Der Gemeinderat unterstützt eine Wiederwahl und schlägt Ihnen zur Wiederwahl vor: 
� Herr Beat Messerli, Tiefmättli 105A 
� Herr Martin Schmid, Ackerli 44 
� Frau Renate Tschirren, Steinegg 65  und 
� Herr Hans Rudolf Zehnder, Oberfeld 126. 
 

Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Gemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR die Damen und 
Herren Beat Messerli, Martin Schmid, Renate Tschirren und Hans Rudolf Zehnder als 
Mitglieder des Gemeinderates für einstimmig wiedergewählt.  
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Der Gemeinderat schlägt Ihnen zur Neuwahl vor: 
� Frau Andrea Tschirren-Kooistra, Tann 112 

 
Auf Bitte des Präsidenten stellt sich Andrea Tschirren kurz vor und informiert über ihren beruflichen 
Werdegang und ihr Motivation. 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Gemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR Frau Andrea 
Tschirren-Kooistra, Tann 112, als Mitglied des Gemeinderates für einstimmig gewählt.  

 
Frau Andrea Tschirren dankt für die Wahl und erklärt Annahme. 
 

Der Gemeinderat schlägt Ihnen zur Neuwahl vor: 
� Herr Paul Blatter, Holzmatt 38 

 
Auf Bitte des Präsidenten stellt sich Paul Blatter kurz vor und informiert über ihren beruflichen Werde-
gang und ihr Motivation. 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Gemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR Herr Paul Blat-
ter, Holzmatt 38, als Mitglied des Gemeinderates für einstimmig gewählt.  

 
Herr Paul Blatter dankt für die Wahl und erklärt Annahme. 
 

238.3: 03 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer verweist auf das Informationsblatt der Gemeinde. Frau 
Marianne Guggisberg und Herr Andreas Brönnimann stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung. Herr Walter Zimmermann scheidet aufgrund der Amtszeitbeschränkung aus. Herr Adrian 
Bachmann ist aus der Gemeinde weggezogen. 
Der Gemeinderat konnte Frau Astrid Rolli, Geschäftsfrau, Oberblacken 92, für eine Kandidatur gewin-
nen. Sie verfügt über die nötigen Qualifikationen zur Ausübung des Amtes. 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer gibt den Wahlvorschlag des Gemeinderates bekannt, 
welcher lautet: 

 
Der Gemeinderat unterstützt eine Wiederwahl und schlägt Ihnen zur Wahl vor: 
� Frau Marianne Guggisberg, Fuhren 86 
� Herr Andreas Brönnimann, Ratzenberg 178 
 
Der Gemeinderat schlägt Ihnen zur Neuwahl vor: 
� Frau Astrid Rolli-Emmenegger, Oberblacken 92 

 
Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Gemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR Marianne Gug-
gisberg, Andreas Brönnimann und Astrid Rolli, als Mitglieder der Rechnungsprüfungs-
kommission für einstimmig gewählt. 

 
238.4: Der Gemeindeschreiber und Gemeindekassier 

Gemeindepräsident Daniel Müller erläutert den Wahlvorschlag des Gemeinderates, welcher lautet: 
 
Der Gemeinderat unterstützt eine Wiederwahl schlägt Ihnen zur Wahl in beide Ämter vor: 
Herr Stefan Bucher, Gemeindeschreiber & -Kassier 
 

Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer würdigt die Arbeit des Gemeindeschreibers und lobt die 
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gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat. Er weist auf das grosse Wissen von Stefan Bucher hin 
und der Gemeinderat ist froh, mit diesem zusammenarbeiten zu können. 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. 
 
WAHLERGEBNIS: 

Der Gemeindepräsident erklärt in Anwendung von Art. 57, Bst. c des OgR Herr Stefan Bu-
cher als Gemeindeschreiber und Gemeindekassier für einstimmig wiedergewählt. 

 
Wahlen Kommissionmitglieder 
Wie der Gemeindepräsident ausführt, müssen auch in den Kommissionen aufgrund der Amtszeitbe-
schränkungen zwei Mitglieder ausscheiden. Es sind dies 
- Bruno Zaugg, Baumgärtli / Mitglied Baukommission  und 
- Rudolf Wegmüller, Holzmatt / Mitglied Kommission Gemeindebetriebe. 
 
Für die Kommissionswahlen ist der Gemeinderat zuständig. 
Der Gemeinderat dankt Bruno Zaugg und Rudolf Wegmüller für die langjährige Mitarbeit in der Ge-
meinde und überreicht ihnen ein kleines Präsent. 
Die Versammlung verdankt die Arbeit mit grossem Applaus. 
 
239 1.31 Auskünfte 

Verschiedenes und Ehrungen 

 
VERABSCHIEDUNG GEMEINDERÄTE 
 
Gemeinderätin Ramona Nauer, Steinegg 
Der Gemeinderat bedauert ausserordentlich die Demission von Ramona Nauer. 
Gemeinderätin Renate Tschirren führt in ihrer Laudatio zusammenfassend aus, dass Ratskollegin 
Ramona Nauer 

• am 11.12.2010 in den Gemeinderat gewählt wurde, mit Amtsantritt per 01.01.2011; 
• sie seit ihrem Amtsantritt das Ressort „Erziehung, Schulwesen“ geführt hat und in dieser Zeit 

auch unzählige Sitzungen besuchte; 
• so an rund 80 Gemeinderatssitzungen mit ca. 1‘020 Geschäften, wie auch an 12 Gemeinde-

versammlungen teilgenommen hat; 
• die Aufgaben als Ressortleiterin im Schulwesen viel abverlangt hat und die Balance zwischen 

Familie mit eigenen Schulkindern und das Amt mit Bravour gemeistert hat; 
• Sie ihr Amt mit grossem Einsatz und Engagement ausgeübt hat. 

 
Der Gemeinderat bedauert den Rücktritt von Ramon Nauer und wird Sie vermissen. Der Gemeinderat 
dankt ihr für ihren Einsatz und die Zeit, die Sie zum Wohle der Gemeinde aufgewendet hat. Er 
wünscht Ihr und der Familie alles Gute für die Zukunft. 
Ratskollegin Renate Tschirren übergibt Ihr Namens der Gemeinde und im Dank für ihre geleisteten 
Dienste einen Geschenkgutschein und ein gewünschtes Küchengerät. Er wünscht Ramona Nauer gu-
te Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr. 
 
Ramona Nauer dankt dem Gemeinderat für die Lobesworte. Sie dankt der Gemeinde für die Präsente 
und erinnert an die vielen lehrreichen und guten Erlebnisse in ihrer Amtszeit. Ramona Nauer wünscht 
ihrer Nachfolgerin viel Erfolg und Befriedigung im Amt. Sie weist auf die Wichtigkeit des Erhaltens der 
Schule Niedermuhlern hin. 
 
Beyeler Hans Ulrich, Vizepräsident, Dorf 
Ratskollegin Renate Tschirren verdankt die Arbeit des abtretenden Hans Ulrich Beyeler ausführlich. In 
ihrer Laudatio (zusammenfassend) 

• erinnert sie an den Amtsantritt am 01.07.2006, als Nachfolger von Robert Blatter; 
• erwähnt die Wahl zum Vizegemeindepräsidenten ab 01.01.2013; 
• verweist auf die Leitung der Ressorts „Bauwesen“, welches manchmal sehr anstrengend sein 

kann; 
• verweist auf seine mit Überzeugung vertretenen Meinungen zu manchem Sachgeschäft und 

seine Verlässlichkeit. 
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Der Gemeinderat bedauert sein Ausscheiden sehr. Er dankt Hans Ulrich Beyeler für sein grosses En-
gagement und seine Ominpräsenz. 
Ratskollegin Renate Tschirren übergibt Ihm Namens der Gemeinde und im Dank für seine geleisteten 
Dienste einen Geschenkkorb mit Sportgutschein. Er wünscht Hans Ulrich Beyeler gute Gesundheit 
und viel Erfolg im neuen Jahr. 
 
Vizegemeindepräsident Hans Ulrich Beyeler dankt den Anwesenden für die Ehrung. Die Arbeit im 
Gemeinderat hat ihm Freude bereitet und er wünscht seinem Nachfolger viel Erfolg. 
 
Verabschiedung Kommissionsmitglieder 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer verdankt Namens der Gemeinde die geleistete Arbeit der 
ausscheidenden Kommissionsmitglieder. Es sind dies namentlich 
- Zimmermann Walter, Niederblacken RPK 
- Zaugg Bruno, Baumgärtli   Baukommission 
- Wegmüller Rudolf, Holzmatt  Kommission Gemeindebetriebe 
 
Er überreicht Ihnen als Dank für die geleisteten Dienste je eine Weinflasche und wünscht Ihnen gute 
Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr. 
 
Dorfverschönerung / 20 Jahre 
 
Wie Präsident Hans Rudolf Schweizer ausführt, sorgen seit 20 Jahren hilfsbereite Bürger/-innen dafür, 
dass an verschiedenen Stellen in Niedermuhlern schöner Blumenschmuck zur Dorfverschönerung 
bewundert werden kann. 
Er verdankt Namens der Gemeinde die dafür geleisteten Arbeiten von 
- Yvonne, Paul und Christian Blatter, Holzmatt 
- Susanne und Gottfried Tschirren, Dorf 
- Alexandra Zaugg, Baumgärtli 
- Brigitte Zurbuchen, Dorf 
- Lena Kindschi, Bachmühle  und 
- Christiane Adamina, Oberblacken – als Organisatorin. 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer überreicht Marco Adamina einen „Zvieri-Gutschein“ und 
bittet ihn, diesen an Christiane Adamina weiterzuleiten. 
 
VERSCHIEDENES 
 
Auf die Anfrage des Gemeindepräsidenten werden folgende Wortbegehren aus der Mitte der Ver-
sammlung eingebracht: 
 

Tschirren Gottfried, Dorf – Anregung Landerwerb bei Turnhalle 
Dieser weist darauf hin, dass mit der Realisierung der Überbauung Baumgärtli der bisher für 
Feste benötigte „Feldparkplatz“ entfällt. 
Er regt an zu prüfen, ob nicht seitlich der Turnhalle Land für Parkplätze erworben werden könn-
te, wobei er sich bewusst ist, dass dies nicht einfach ist. 
 
Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer dankt für die Anregung. Der Gemeinderat nimmt 
den Hinweis gerne entgegen. 

 
 
Auf die Anfrage des Präsidenten werden keine Wortbegehren aus der Mitte der Versammlung einge-
bracht. 
 
Wie Präsident Hans Rudolf Schweizer ausführt, freut er sich auf die kommende Legislatur, welche 
wiederum grössere und kleinere Herausforderungen bringen wird. Er erwähnt dabei kommende Fra-
gen zur Zukunft der Gemeinde in Zusammenhang mit der mittelfristigen Pensionierung des langjähri-
gen Gemeindeschreibers. 
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Gemeindepräsident Hans Rudolf Schweizer dankt den Anwesenden für ihr Interesse und die Mitwir-
kung. Er dankt seinen Ratskollegen/-innen, den Kommissionsmitglieder und der Verwaltung für die 
wertvolle Mitarbeit. 
 
Gemeinderätin Ramona Nauer wird für die Organisation von Speis und Trank gedankt und die Ver-
sammlungsteilnehmer werden eingeladen, noch etwas bei einem gemütlichen Zusammensein zu ver-
weilen. 
 
Der Präsident wünscht allen erholsame Adventstage und einen guten Rutsch ins spannende Jahr 
2017 und schliesst die Versammlung. 
 
 

Schluss der Versammlung: 14.45 Uhr 
 
 
 
 

NAMENS DER EINWOHNERGEMEINDE 
Der Präsident:        Der Sekretär: 

 
 


